
Der Pass zum Anwurf

Leiter Schiedsrichterlehrwesen

HANDBALL IN SACHSEN
HANDBALL IN DEN REGIONEN



Pass zum Anwurf: Worum geht es?

Grundsatz: Nach einem Tor soll das Spiel möglichst schnell mit dem Anwurf fortgesetzt werden.

Problem: Der Pass des Torwarts zum Anwurf kann

ungenau sein, 

zu weit geraten oder 

ohne Mitspieler in geeigneter Position erfolgen

Dadurch kann der Ball über die Mittellinie in die gegnerische Hälfte gelangen.

Entscheidend: Ist das ein unbeabsichtigter Fehler oder eine bewusste taktische Verzögerung der Spielfortsetzung?

Die Bewertung als „passives Spiel durch Verzögerung des Anwurfs“ ist keine neue Regel, sondern eine angepasste 
Regelauslegung. Die Schiedsrichter müssen erkennen, ob eine taktische Verzögerungsabsicht vorliegt.

Der Pass zum Anwurf



Situation A – Erkennbare Verzögerungsabsicht
Pass wird bewusst über die Anwurfzone hinaus gespielt, um die Spielfortsetzung zu verzögern.

 Anwurf wird angepfiffen, ersten Pass spielen lassen und dann Anzeigen Passives Spiel

 Vorwarnzeichen für passives Spiel anzeigen

 Dies gilt direkt beim ersten Vergehen – Kein Anzählen mehr möglich

Situation B – Keine erkennbare Verzögerungsabsicht

ungenauer Pass 

misslungener Pass

unbeabsichtigter Fehler 

auch bei wiederholtem Auftreten

Merksatz: Nicht der misslungene Pass ist entscheidend, sondern die erkennbare taktische Verzögerungsabsicht.

Kein Vorwarnzeichen wegen passiven Spiels

Keine entsprechende Ermahnung
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Fazit

Was ist künftig entscheidend? → Ball über die Mittellinie ≠ automatisch passives Spiel

Entscheidend ist ausschließlich: Liegt eine erkennbare taktische Verzögerungsabsicht vor?

Ja: 

 Nach dem Anpfiff zum Anwurf Vorwarnzeichen für passives Spiel, aber erst nach dem ersten Pass anzeigen

Nein:

 

 Kein Vorwarnzeichen

 Auch bei wiederholtem ungenauen Pass

Zusatz: Bei einem sehr weit über die Mittellinie gespielten Ball sollen die Schiedsrichter zunächst Time-out geben.
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Bei Fragen meldet euch gerne bei mir

    Fabian Friedel 

    Leiter Schiedsrichterlherwesen 

    Handynummer: 01743446471 
    E-Mail-Adresse: HVS-SR-Lehrwesen@outlook.com 

mailto:HVS-SR-Lehrwesen@outlook.com
mailto:HVS-SR-Lehrwesen@outlook.com
mailto:HVS-SR-Lehrwesen@outlook.com
mailto:HVS-SR-Lehrwesen@outlook.com
mailto:HVS-SR-Lehrwesen@outlook.com

	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5

